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tirol gefangen wird und es dann gleich mit einem
neuen Namen, goliath Frühst., belegt wird, so ist dies

nichts weiter als eine wissenschaftliche Spielerei. Es
folgt Gattung Pantoporia, vorwiegend in China vor-

kommende Falter, die kurz gesagt in Grösse und
Flügelschnilt an Limenitis, in der Zeichnung an Nejitis

anlehnen. Bei dieser Gattung werden 12 Arten be-

schrieben. Der 30. Lieferung sind 3 Tafeln grossartig

gelungener Abbildungen, hauptsächlich Vertreter der

Gattung Neptis vorführend, beigegeben.

Lieferung 31 bringt von den »Federaugenfaltern«

die Gattungen Auzakia, Abrata und Euthalia, besonders

letztere Gattung grosse schöne, in mehr oder weniger

Moosgrün prangende Falter Thibets beherbergend. An-
schliessend beginnt in dieser Lieferung die verbreitetste

Gattung der Nymphalidae, die der Dornraupenfalter.

Nachdem die paläarktischen Vertreter der Gattung

Hestina, Calinaga, Isodama, Kailima und Hypolimnas
beschrieben sind, eröffnet Galtung Innonia die Reihe

der Eckflügler- Aehnlichen. Beigegeben sind auf

2 Tafeln die Vertreter obiger Arten; besonders zieht

Tafel 58 an wegen der eigenen Farbenpracht der

thibetanischen Euthalia-Falter. Igel.

Das Spuler'sche Schmetterlingswerk.
(Unter Verantwortung der Herren Einsender.)

Nachdem nun schon 7 Jahre seit dem Erscheinen

der ersten Lieferung dieses Werkes verflossen sind,

liegt dasselbe heute leider immer noch unvollendet da.

Es wurde seinerzeit im Prospekt die Vollendung in ca.

1^2 Jahren (alle 14 Tage sollte eine Lieferung er-

scheinen) zugesagt, auch wurden wiederholt Abschluss-
termine versprochen, so zuletzt im Juli 1906 wurde
der Abschluss des ganzen Werkes für Ende 1906 mit

Sicherheit in Aussicht gestellt.

Nach dem vom Verlag zur Verfügung gestellten

Material liegen sämtliche restierenden 9 Tafeln, sämt-

licher Text des L Bandes und teilweise der restierende

Text des II. Bandes fertig vor, so dass nur noch der

Rest des Textes zum II. Band fehlt, an dem nun schon

fast ein Jahr nach Erscheinen der Lieferung 37 im Sep-

tember V. J. gearbeitet wird.

Die Schuld an der Verzögerung, welche allent-

halben unter den Abonnenten grosse Missslimmung
hervorruft, scheint lediglich am Herausgeber, Herrn
Prof. Dr. Spuler zu liegen, und richten wir daher, wohl
mit vollster Berechtigung, hiermit öffentlich an Herrn
Professor Dr. Spuler die Bitte, nunmehr in aller Kürze
für die Fertigstellung des Werkes Rechnung zu tragen

und erwarten die Erfüllung unserer Bitte umsomehr,
als bisher sämtliche Versprechungen in Bezug auf
Fertigstellung des Werkes nicht gehalten wurden.

Eine Erwiderung von Herrn Prof. Dr. Spuler an
dieser Stelle würden sicherlich alle Abonnenten freu-

digst begrüssen.

Im Auftrage vieler Abonnenten und Mitglieder des
Intern. Ent. Vereins

W. Heinrich, Frankfurt a. M.

Mitteilung.
Dem Wunsche der Herren Mitglieder des I. E. V.

entsprechend teile ich folgendes mit:

Wenn nicht eine kleine Verzögerung dadurch ein-

getreten wäre, dass einige Cliches, die von Herrn Bleil,

dem früheren Verleger, an Henn Nägele nicht mit
übergeben worden waren, nachträglich durch andere
Abbildungen ersetzt bezw. neu hergestellt werden
mussten, so wären die Herren Abonnenten bereits im
Besitz des Abschlusses des ersten Bandes samt den
Registern zu demselben, sowie des Textes des zweiten

Bandes bis zu den Cossiden einschliesslich.

Soviel ich beurteilen kann, dürfte die Verzögerung,
wenn diese Zeilen erscheinen, schon behoben sein.

Das Manuskript für die Spezies der »Motten« etc.

liegt seit längerer Zeit fertig vor, zunächst aber mussle
im Interesse der meisten Sammler der allgemeine Teil

fertiggestellt werden. Wenn dieser ausgegeben ist, so

werden es vielleicht die Herren Abonnenten einsehen,

dass die.-e Arbeit nicht in kurzer Zeit zu leisten war.

Da die Geäderzeichnungen für den Rest des zweiten

Bandes zum Teil schon fertig, zum Teil in den Camera-
zeichnungen vorliegen, so dürfte der Abschluss des

ganzen Werkes rasch erfolgen. Dann, so hoffe ich,

werden die Herren es mir und dem Verlage nicht mehr
verübeln, dass es mir — allerdings in längerer Zeit —
durch die Opferwilligkeit des Verlages unterstützt —
möglich war, ihnen mehr zu leisten als seinerzeit ver-

sprochen wurde. Durch die sehr zeitraubenden Nach-
träge hoffe ich es trotz der langen Erscheinungszeit

zu erreichen , dass das Werk bei seinem Abschluss

auch ii den zuerst erschienenen Teilen nicht veraltet

sein wird. Prof. Dr. A. Spuler.

Druckfehler-Berichtigung.

In dem Artikel .Zwei neue Saturuiden" von G-. Wey-
mer in No. 18 dieser Zeitschrift rauss es S. 74 Spalte 1 Zeile 14

von unten statt „Ein 5' lieissen: „Ein cf'", wie folches auch aus

der ersten Zeile der Beschreibung der hetreffenden Art S. 73 her-

vorceht.

T^ereinsnachrichten .

Wiener entomologischer Verein.
Die Vereinsversammlungen finden jeden

Mittwoch im separierten IClublokale

I, Joliannesgasse 2

statt. Gäste stets willkommen.
Die Vereinsleitung.

Entomologische Vereinigung „Sphinx"
in Wien XVI,

Hasnerstrasse 69 (Richard Gärtners Gast-

haus). Sitzung jeden Dienstag, abends
7 Uhr. Gäste stets willkommen.

Entomologischer Verein Gotha.
Sitzung jeden Donnerstag abend 8V2 Uhr

im Hotel Mahr, Auguststrasse.

Vorsitzender: W. Hesse, Bürgeraue 4.

Schriftführer: 0. Ebert jr., Mönchelstr. 31.

Eiitomologischer Verein „Orion" Berlin
(gegründet 1890).

Ueber 60 Mitgl. Bankkonto: Deutsche
Bank, Berlin. Sitzung jeden Freitag, abends
9 Uhr, Sophien-Säle (Berliner Handwerker-
Verein) Berlin C, Sophienstr. 18.

Gäste willkommen.

Berliner Entomolog. tteseHschaft (E. V.).

Unsere Sitzungen finden jedtn Freitag

Abend 8V2 Uhr in den Einsiedler- l'.ierhallen

Neue Promenade 8a
statt. Gäste sind stets willkommen.

Neu hinzutretende Mitglieder finden An-
regung und Förderung ihrer Interessen

Entomolog. Verein „Polyxena", Wien YIl,

Neubaugürtel 24/26.

Restaurant Skopek.
Die nächsten Vereinsalieiide werden am

(j. und 20. August abgehalten. Vom 1. Seii-

tember an finden dieselben jeden Dienstag
statt Gäste stets willkommen.

Dir Verelnslflliiii ij.

Coleopteren u. a. Insektenordn.

Eier
von Bacillns ros^ii (Stabheuschrecke) Dtzd.

40, im Tauseh 60 Pf. Frankosendnng, in

Anzahl abzugeben.
ISniHO Wolf, Nauen b. Berlin.

Käfer-Tausch.
Unter anderen die neu beschriebenen Rassen

Car. caiicellalHS superior, Car. cancella-

tus anibicornis, Car. auroniteus l'ilzi.

Gegen Car. violaceu.s anderer Gegenden
tausche ich die hiesige Form, welche Herr

Born eine ..entschieden neue, geogr^ipli scli-

iiioipbologische Zwisclieufornr' nennt.
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